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Notwendigkeit und 
Betroffenheit



Erhaltungszustand der Arten in Deutschland 
(kontinentale Region)

Quelle: Vierter nationaler Bericht (Berichtsperiode 2013 - 2018) gemäß Art. 17 FFH-Richtlinie (FFH 
Bericht 2019 | BFN)

https://www.bfn.de/ffh-bericht-2019
https://www.bfn.de/ffh-bericht-2019


Quelle: Vierter nationaler Bericht (Berichtsperiode 2013 - 2018) gemäß Art. 17 FFH-Richtlinie (FFH 
Bericht 2019 | BFN)

• Alle Arten sind von Eingriffen betroffen!
• Je nach Art: Tötung oder Lebensraumverlust
• Artspezifische Betrachtung der Artenhilfsprogramme nötig! 

Erhaltungszustand der Arten in Deutschland 
(kontinentale Region)

https://www.bfn.de/ffh-bericht-2019
https://www.bfn.de/ffh-bericht-2019


Artenhilfsprogramme 
–

Möglichkeiten



Lebensraumschutz



Quartierschutz und Quartierentwicklung – im 
Siedlungsbereich und Winterquartiere

• Erhalt bestehender Quartiere: Aufbau eines Netzwerks 

für Monitoring und Betreuung

• Neuschaffung von Quartieren insbesondere auch bei 

Neubauten 

• Einrichtung von Dunkelkorridoren



Quartierschutz und Habitatentwicklung– im 
Wald

• Ausweisung von Stilllegungsflächen (insbesondere in Wäldern im Bereich 

bekannter Quartiergebiete aller baumbewohnenden Arten)

• Maßnahmen in Flächen mit hoher Habitateignung ohne bisherige 

Quartiernachweise zur dauerhaften Sicherung und Aufwertung des 

Quartierangebots. 

• Maßnahmen zur Aufwertung von Jagdhabitaten im Umfeld um 

Kerngebiete baumbewohnender Arten und um Quartiere ausgewählter 

gebäudebewohnender Arten. 

→Monitoring der Vorkommen

Siehe auch: NABU Baden-Württemberg: Schutzkonzept für Fledermäuse in Baden-Württemberg 
2022-03-14_fledermaus-schutzkonzept_gesamt.pdf (nabu.de)

https://baden-wuerttemberg.nabu.de/imperia/md/content/badenwuerttemberg/themen/energie/2022-03-14_fledermaus-schutzkonzept_gesamt.pdf


Können 
Artenhilfsprogramme 
Tötungen effektiv 
ausgleichen?
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Großer Abendsegler
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Rauhautfledermaus



Zwergfledermaus

Steffens, R., Zöphel, U., Brockmann, D. (2004): 

40 Jahre Fledermausmarkierungszentrale Dresden. 

Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft 
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Geringe Geburtenrate 
kann nicht einfach 
gesteigert werden!



Daher:
Konsequente Anwendung von 
Abschaltungen!

• Bei jeder Neugenehmigung 

• für Altanlagen 

• Kontrolle Umsetzung



Fazit: 
Steuerung der Maßnahmen 
bleibt nötig –
Sowohl für Eingriffe als 
auch für die 
Artenhilfsprogramme
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Vielen 
Dank!


